
RHEINBERG

Glühweinwanderung Am Sonntag, 5. Februar, begibt sich der Heimatverein

Herrlichkeit Ossenberg nach dreijähriger Zwangspause wieder auf eine Glüh-

weinwanderung, zu der nicht nur alle Ossenberger eingeladen sind. Tre�punkt

ist um 11 Uhr der Ossenberger Dorfplatz. Die Länge der Wanderstrecke beträgt

zirka zehn Kilometer und sollte von jungen wie älteren Teilnehmern gleicherma-

ßen gut bewältigt werden können. Ungefähr auf halber Strecke wird im evangeli-

schen Gemeindehaus Wallach eine Rast mit Christstollen, Glühwein und nichtal-

koholischen Getränken eingelegt, bevor es dann wieder zurück nach Ossenberg

geht. Im Josefshaus wird Michael Elsner bei einer deftigen Gulaschsuppe und

kühlen Getränken einen Vortrag über den Jakobsweg halten, den er vor einigen

Jahren selbst gegangen ist. Die Veranstaltung �ndet bei jedem Wetter statt. Mit-

glieder des Heimatvereins zahlen vor Ort einen Unkostenbeitrag von vier Euro

und Nichtmitglieder acht Euro. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Tafel auf dem Wochenmarkt Traditionell wird die Rheinberger Tafel am Sams-

tag, 28. Januar, wieder auf dem Ossenberger Wochenmarkt zu Gast sein. Dann

heißt es wieder: Ein Eintopf für Jeden. Diesen Eintopf bekommen alle Berechtig-

ten in der Zeit von 10 bis 13 Uhr an der Moerser Gulaschkanone. Außerdem wird es

noch eine Tüte Gebäck und Obst geben. „Wir sind sehr froh, diese Aktion auch

2023 wieder anbieten zu können", verrät Marktmeister Carsten Kämmerer. Der

Ossenberger André Ho�acker hat sich diesmal bereit erklärt die Tafelaktion zu �-

nanzieren. Außerdem können am Samstag von 10 bis 13 Uhr auf dem Dorfplatz



gegenüber der katholischen Kirche auch wieder haltbare Lebensmittel und Hy-

gieneartikel für die Rheinberger Tafel gespendet werden. Aus familiären Gründen

wird die Rheinberger Gärtnerei Marquardt am Samstag nicht vor Ort sein. Dafür

werden aber wieder frischer Honig vom Niederrrhein sowie heiße Eintöpfe

angeboten.


